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Absenzen von der Berufsfachschule / 
Berufsmaturitätsschule

Merkblatt

Grundlagen
– Disziplinarreglement der Berufsbildung der Bildungsdirek-

tion des Kantons Zürich
– ETH-Richtlinien für die berufliche Grundbildung Insbeson-

dere Ziff. 3.5
– Der Besuch der Berufsfachschule respektive BMS ist ob-

ligatorisch
– Arzttermine sind ausserhalb der Schultage zu vereinbaren

Massnahmen der Berufsfachschulen bei unentschuldigten Ab-
senzen
Erste mündliche Hinweise (nach Ermessen der Lehrperson)
– Ein bis zwei mündliche resp. schriftliche Ermahnungen
– Zwei schriftliche Verweise (durch Schulleitung resp. Mittel-

schul- und Berufsbildungsamt) mit Bussen
– Wegweisung von der Berufsfachschule (ab der vierten un-

entschuldigten Absenz)

Handhabung ETH Zürich
– Erfassung im ETHIS

 
 
 

– Schuldispens
 

– Unentschuldigte Absenzen

– Empfehlung
 
 
 

– Vorgehen bei Auffälligkeiten
 
 
 
 
 

Siehe auch:
– www.mba.zh.ch

Disziplinarreglement Berufsbildung
– www.ethz.ch/berufsbildung-downloads

Richtlinien für die berufliche Grundbildung
Antrag Schuldispens

Gründe für die Absenz genauer eruieren und bei nicht ent-
schuldbarem Grund das Absenzen-büchlein zwar als Kennt-
nisnahme unterzeichnen, aber mit dem Vermerk, dass die
Absenz nicht entschuldigt wird.

Bei Auffälligkeiten mit HR Berufsbildung / den vollamtlichen 
Berufsbildenden Kontakt aufnehmen, um das weitere Vor- 
gehen zu besprechen. Bei unentschuldigten Absenzen
reichen die Massnahmen von mündlichen und schriftlichen
Ermahnungen bis hin zur Auflösung des Lehrvertrages.

Die Schultage sind im ETHIS (unter einem separaten Task
‘Berufsfachschule’ oder ‘BMS’) zu erfassen. Absenzen von
der Berufsfachschule / BMS aufgrund Krankheit oder Un-
fall sind im ETHIS als solche einzutragen.

Ein Schuldispens kann nur in begründeten Ausnahmefäl-
len erfolgen. Ein entsprechender Antrag ist bei HR Berufs-
bildung einzureichen. Vorhersehbare Absenzen sind min-
destens 30 Tage im Voraus, übrige Absenzen unverzüglich, 
sobald es die Umstände zulassen, zu beantragen.

Als Absenzen gelten u.a. das Fernbleiben vom Unterricht,
aber auch das Zuspätkommen und das vorzeitige Verlas-
sen des Unterrichts. Eine vom Betrieb unterzeichnete Ab-
senz wird von den Berufsfachschulen respektive der BMS
als Entschuldigung wahrgenommen – auch wenn es sich
um nicht entschuldbare Gründe gemäss o.g. Grundlagen
handelt. Daher erfolgen in diesem Fall seitens der Berufs-

fachschulen / BMS in der Regel auch keine Massnahmen.

https://ethz.ch/de/die-eth-zuerich/arbeiten-lehren-forschen/berufsbildung.html
https://www.zh.ch/de/bildungsdirektion/mittelschul-berufsbildungsamt.html
https://ethz.ch/services/de/anstellung-und-arbeit/berufsbildung/dienstleistungen/downloads.html
https://ethz.ch/content/dam/ethz/main/eth-zurich/ArbeitenLehrenundForschen/berufsbildung/Dokumente/Antrag%20Schuldispens.pdf

